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Vorwort der Herausgeber

Geokommunikation im Umfeld der Geographie

Mit der steigenden Bedeutung von Kartographie und Geokommunikation im Umfeld der Geographie nimmt 
auch die Nachfrage nach einer adäquaten kartographischen Aufbereitung in verschiedenster graphischer, 
inhaltlicher und medialer Form zu. Insbesondere die Darstellung eines großen Spektrums neuer Themen er-
fordert innovative kartographische Methoden und Ansätze. Die kartographische Forschung steht hier erst am 
Anfang und formuliert Fragen, erstellt Konzepte und sucht nach Antworten. Anlässlich des Deutschen Geogra-
phentages 2009 wird daher auch erstmalig ein Schwerpunkt im Bereich Kartographie und Geokommunikation 
gesetzt, um genau auf diese Themen zu fokussieren. Alle Leitthemensitzungsvorträge, die im Rahmen dieser 
Schwerpunktsetzung ausgewählt wurden, sind in einer gemeinsamen Publikation zusammengetragen worden. 
Die etablierte Schriftenreihe der „Wiener Schriften zur Geographie und Kartographie“ ist als Publikationsträger 
für diese Veröffentlichung bestimmt worden. Jene sieben Geographie-bezogenen Leitthemensitzungsberei-
che aus der Kartographie und Geokommunikation sollen dabei den breiten thematischen Bogen sowie die 
inhaltliche Vielfalt sichtbar machen.

Als Einstimmung auf die neue Ausrichtung der Kartographie sowie Fokussierung auf aktuelle Betätigungsbe-
reiche des Faches sind die beiden einführenden Beiträge, die als „Keynote”- und “State of the Art”-Vorträge im 
Rahmen der Tagung gehalten wurden, zu betrachten. Die Frage nach der Definition der Karte und die Bedeu-
tung der Kartographie in modernen Medien sowie die Stellung des kollaborativen Web im Gesamtkontext der 
Geokommunikation werden genauso wie der Atlas als multimediales Informationssystem thematisiert. Diese 
Themen ziehen sich wie ein roter Faden durch alle Beiträge und werden in weiterer Folge in unterschiedlichster 
Form sichtbar.

Ein zentrales Thema – nicht nur für die „klassische“ analoge Kartographie – stellt die Thematische Kartogra-
phie mit ihren gestalterischen Aspekten der Geokommunikation dar. Drei Beiträge – jeweils aus der Schweiz, 
Deutschland und Österreich – präsentieren die Vielfalt und Mannigfaltigkeit der „neuen“ Thematischen Kar-
tographie anhand von aktuellen Online-Applikationen. Abgerundet wird dieser Themenblock mit der Positio-
nierung und Hinterfragung der Thematischen Kartographie im kollaborativen Web.

Die Nutzer und die Nutzbarkeit von Geoinformation stehen im folgenden Abschnitt im Mittelpunkt des Inte-
resses. Die Probleme der Benutzerfreundlichkeit sowie die Stärken und Schwächen von Design, genauso wie 
die Einbindung der didaktischen und wissenschaftlichen Komponenten in Gestaltungskonzepten prägen die 
Inhalte der Beiträge. Gibt es „den“ normierten User, respektive wird an den Nutzern vorbei entwickelt, sind 
zentrale Fragen, die in allen Beiträgen auf unterschiedlichste Weise behandelt werden.

Die Bedeutung und das Potenzial der Wissensgewinnung aus Informationssystemen ist ein zentrales Thema 
der Geowissenschaft. Im Rahmen der vier im Band publizierten Beiträge werden unterschiedliche Zugänge 
und Sichtweisen vorgestellt. Das Spektrum reicht von den Prinzipien Geographischer Informationssysteme 
über den Kontext von Navigationssystemen und Web Mapping bis hin zu kartographischen Visualisierungen 
nicht-räumlicher Daten. Die Suche nach den Potenzialen wird gemeinsam mit den Gefahren, die solche Sys-
teme in sich bergen, angesprochen und hinterfragt.

Geodatenbanken stellen die Grundlage der Geoinformationsverarbeitung dar und sind ständig im Wandel. 
Neue Ansätze und Herausforderungen, wie sie unter anderem mit dem Begriff “Volunteered Geography” be-
zeichnet werden, zeigen wie sich dieser Bereich in den Geowissenschaften ständig verändert. Globale, ver-
teilte, kollaborative raumbezogene Informationen werden als neue Herausforderung für die geographische 
Forschung identifiziert.

Die Geodatenpolitik und ihre Auswirkung auf die Geowissenschaften nimmt nicht nur im öffentlichen Sektor 
eine bedeutende Rolle ein. Ob es sich um Geodaten im Internet oder um öffentliche Geodateninfrastrukturen 
bzw. um Bausteine zukünftiger Geoinformationsinfrastrukturen handelt, in allen Fällen werden gegenwärtige 
wie auch zukünftige Modelle erläutert und in speziellen Zusammenhängen in den vier Beiträgen aufgezeigt. 

Digitale Globen sind für die Geographie Potenzial und Herausforderung zugleich. Die Potenziale sind vielschich-
tig und können aus verschiedenen, z.B. wirtschaftlichen, politischen und wissenschaftlichen Perspektiven 
beleuchtet werden. Dass es sich bei den skizzierten Potenzialen digitaler Globen nicht nur um technische, 
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nutzungsferne Möglichkeiten handelt, sondern um Darstellungsformen im aktuellen Interesse der Nutzer, zeigt 
die wachsende öffentliche Aufmerksamkeit, die den Geoinformationsdiensten im Allgemeinen, besonders  
aber den dreidimensionalen Plattformen zu Teil wird. Geographie ist endlich wieder zum Anfassen!

Der Kartographie im Unterricht, als Schnittstelle der multimedialen Auseinandersetzung mit Geoinformatio-
nen, wird gegenwärtig in unserer Gesellschaft eine besondere Bedeutung beigemessen. Die Tatsache, dass 
Wissensvermittlung zur Erkenntnisgewinnung führt, wird in den vier sehr unterschiedlich fokussierten Beiträ-
gen betont. Von der räumlichen Orientierung, über Basisqualifikationen bis hin zu Benutzerschnittstellen für 
Geoinformation, wird ein breiter Bogen der Einsatzmöglichkeiten aufgezeigt.

Insgesamt haben 33 Autoren und Mitautoren aus fünf Ländern ihre Arbeiten für diesen Band beigesteuert.

Die Herausgeber danken allen Autoren für ihren Arbeitseinsatz sowie für die hohe Bereitschaft zur Zusammen-
arbeit. Den Mitwirkenden an der Gesamtgestaltung, Frau Regina Schneider und Herrn Mag. Walter Lang sei 
für die professionelle Mitarbeit bei der Herstellung des Bandes besonders gedankt. 

Wir hoffen, mit diesem Band ein weiteres „kartographisches“ Zeichen gesetzt zu haben und wünschen allen 
Lesern eine anregende Auseinandersetzung beim Lesen der Beiträge.

Wien, im September 2009 Karel Kriz, Wolfgang Kainz und Andreas riedl
  Herausgeber


